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prägefrisch
5-Euro-Sammlermünze 
„Planet Erde“

20-Euro-Sammlermünze 
„Rotkäppchen“ 

KURSMÜNZENSERIE
Euro-Münzen      Euro Coin Set
Spiegelglanz       Proof like

Staatliche Münze Berlin  – A –

                                                                                             Dicke
Nominal Material                Gewicht  Durchmesser  am RandMünzrand
0,01 €     Stahl-Kupfer               2,30 g         16,25  mm             1,67  mmglatt
0,02€     Stahl-Kupfer               3,06 g         18,75  mm             1,67  mmglatt mit  Rille
0,05€     Stahl-Kupfer               3,92  g         21,25  mm             1,67  mmglatt
0,10€     Nordisches Gold     4,10  g         19,75  mm             1,93  mmfeine Wellenstruktur
0,20€     Nordisches Gold     5,74  g         22,25  mm             2,14  mm„Spanische Blume“
0,50€     Nordisches Gold     7,80 g         24,25  mm             2,38 mmfeine Wellenstruktur
1,00 €     Nickel-Messing        7,50  g         23,25  mm             2,33  mmunterbrochen geriffelt
2,00€     Nickel-Messing        8,50 g         25,75  mm             2,20 mmfein geriffelt mit Randschrift*

*Randschrift der 2-Euro-Münzen: Einigkeit und Recht und Freiheit sowie stilisierter Bundesadler

DIE EURO-MÜNZEN DEUTSCHLANDS
Die Euro-Kursmünzen der Bundesrepublik Deutschland 2016  in der hochwertigen Prägequalität
Spiegelglanz/Proof like werden ausschließlich für die Kursmünzenserien der Bundesrepublik
Deutschland geprägt. Die Prägung erfolgt in allen fünf deutschen Münzprägestätten: 
Berlin (A), München (D), Stuttgart (F), Karlsruhe (G) und Hamburg (J).

www.deutsche-sammlermuenzen.de

Detaillierte Informationen zu den deutschen Sammlermünzen erhalten Sie bei der Verkaufsstelle
für Sammlermünzen der BundesrepublikDeutschland und unter:
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Kursmünzenserie 2016
mit der 2-Euro-
          Gedenkmünze
             „Sachsen“
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News rund um die Sammlermünze

Dr. Thomas Dress, 
Vizepräsident des 
Bundesamtes für 
zentrale Dienste 
und offene Ver-
mögensfragen

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir freuen uns, Ihnen mit der aktuellen Ausgabe der 

„prägefrisch“ direkt zu Beginn des Jahres einige wun-

derbare Neuheiten präsentieren zu können.

Diese aktuellen Sammlerhighlights werden am ersten 

Februar-Wochenende in Berlin auf der World Money 

Fair 2016 zu sehen sein. Wir hoffen, Sie an unserem 

Stand der VfS begrüßen zu dürfen. Dort präsentiert 

sich die Verkaufsstelle für Sammlermünzen übrigens 

mit ihrem neuen Logo, das in den Farben der Bundes-

republik Deutschland jetzt optisch Bezug zum Heraus-

geber der Münzen herstellt.

Im Frühjahr wird eine Weltneuheit ausgegeben: die 

5-Euro-Sammlermünze „Planet Erde“ mit ihrem blau 

schimmernden Polymerring. Dieser neuen Münze sind 

zehn Jahre Forschung und Entwicklung vorausgegan-

gen. Als erste Silber-Sammlermünze aus der Serie 

„Grimms Märchen“ erscheint Anfang Februar die Mün-

ze „Rotkäppchen“ mit einem Nominal von 20 anstatt 

bisher 10 Euro. Eine weitere Serie wird auch gleich zu 

Beginn dieses Jahres fortgesetzt: die 2-Euro-Gedenk-

münze „Sachsen“ aus der Bundesländer-Serie zeigt 

ein außerordentlich gelungenes Motiv des Dresdner 

Zwingers.

Für alle im Heft vorgestellten Münzen haben wir für Sie 

eine Bestellpostkarte vorbereitet, die Sie im separa-

ten Magazinteil in der Heftmitte finden. Ich wünsche 

Ihnen eine spannende Lektüre.

Herzlichst, Ihr

Dr. Thomas Dress

Goldmünzenbestellung 2016

Die beiden Goldmünzen des Jahres 2016 kön-
nen in dem Zeitraum vom 11. April bis 20. Mai 
2016 bestellt werden. In diesem Jahr startet 
die neue 20-Euro-Goldmünzen-Serie „Hei-
mische Vögel“ mit dem Motiv „Nachtigall“ 
(Ausgabetermin 23. Juni 2016). Die Serie „UN-
ESCO Welterbe“ wird mit der 100-Euro-Gold-
münze „Altstadt Regensburg mit Stadtamhof“ 
(Ausgabetermin 4. Oktober 2016) fortgesetzt. 
Mit der nächsten prägefrisch-Ausgabe, die im 
April erscheint, werden wir Ihnen ausführliche 
Informationen zu den Münzen, zum Bestellver-
fahren und das entsprechende Bestellformular 
zusenden. Privatkunden mit einer VfS-Kun-
dennummer können auch über den Internet-
shop auf www.deutsche-sammlermuenzen.de 
bestellen. Die offiziellen Ausgabepreise wer-
den vor Beginn der Bestellfrist festgelegt und 
auf der Bestellkarte sowie der VfS-Internet-
seite bekanntgegeben. Für bestellte Münzen 
gilt eine Abnahmeverpflichtung.

World Money Fair vom 5. bis 7. Februar 2016 in 
Berlin: Am Gemeinschaftsstand der VfS und der 
fünf deutschen Prägestätten wird in diesem 
Jahr eine Weltneuheit präsentiert, die innova-
tive 5-Euro-Sammlermünze mit Polymerring. 
Außerdem kann erstmals die 20-Euro-Samm-
lermünze „Rotkäppchen“ aus der Serie 
„Grimms Märchen“ in 925er Silber erworben 
werden – die erste Sammlermünze aus neuem 
Material und mit neuem Nominal. Auch der Ver-
kauf der Kursmünzenserien 2016 startet auf der 
Messe. Mehr Informationen zur World Money 
Fair gibt es hier: www.worldmoneyfair.de. Aktu-
elles zu der Messeteilnahme der VfS erfahren 
Sie unter www.deutsche-sammlermuenzen.de. 
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + +
Numismata München am 5. und 6. März 2016: 
Auch in Süddeutschland präsentiert die VfS im 
Frühjahr ihr neues Angebot. Auf der 49. Numis-
mata im MOC Veranstaltungscenter München 
wird exklusiv die 2-Euro-Coincard „Sachsen“ 
mit der Münchner Münze angeboten. Weitere 
Infos zur Messe finden Sie im Internet unter 
www.numismata.de. 
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + +
Portoanpassung: Die Deutsche Post AG hat 
zum 1. Januar 2016 das Briefport0 um 8 Cent 
erhöht. Daher hat die VfS die Versandkosten für 
normal versicherte Pakete auf 4,86 Euro und 
auf 7,00 Euro für ein Paket „eigenhändig“ (mit 
Rechnungsversand und Umsatzsteuer) ange-
passt. Abhängig von der Steuerpflicht des Pro-
dukts ist die jeweilige Umsatzsteuer enthalten.



Elena Gerber 
liebt das mo-
derne Design 
und klare 
Strukturen.

Mit Spaß zum Erfolg

Die Produktdesignerin arbeitet viel mit digitalen Hilfsmitteln, legt aber immer 
wieder auch mit ganz klassischen Instrumenten selbst Hand an.

Zu Märchen hat Elena Gerber 

einen ganz persönlichen Be-

zug. Umso größer war die 

Freude, als sich ihr Entwurf für 

die 20-Euro-Sammlermünze 

„Rotkäppchen“ durchsetzte. 

S eit rund zehn Jahren nimmt Elena 
Gerber an zwei Münzwettbewer-

ben pro Jahr teil und hat dabei eines fest-
gestellt: „Je mehr Spaß mir die Arbeit 
macht, desto wahrscheinlicher ist es, 
dass ich auch gewinne!“ Dabei zählt für 
die 32-Jährige viel mehr das Thema als 
die Art der Münze, um die es geht: „No-
minal, Material und Auflage der Münze 
sind für mich zweitrangig. Für mich geht 
es immer um das Thema. Je stärkeren 
Bezug ich dazu habe, desto besser kann 
ich mich in die Arbeit vertiefen und desto 
mehr Freude empfinde ich dabei.“ 

Kein Wunder, dass die Absolventin 
der Berliner Kunsthochschule jetzt mit 
ihrem Entwurf für die 20-Euro-Sammler-
münze „Rotkäppchen“ erfolgreich war, 
denn ihr sechsjähriger Sprössling liebt 
die Märchen der Brüder Grimm und hat 
sich eifrig in den Gestaltungsprozess mit 
eingebracht. „Mein Sohn war der Ein-
zige, der die Entwürfe sehen durfte, und 
hat mich fachmännisch beraten. Schließ-
lich ist er ein absoluter Märchenexper-
te“, schmunzelt Gerber. „Wir waren uns 
zum Schluss völlig einig, welcher Ent-
wurf der beste war und am Wettbewerb 
teilnehmen sollte.“

Die ganze Geschichte auf einer Münze

So scheint also schon der Nachwuchs 
ein Auge für besonders gute Arbeit 
zu haben. Der Rotkäppchen-Ent-
wurf ist von Elena Gerbers Ar-
beiten nach der 10-Euro-Samm-
lermünze „50 Jahre Deutsche 
Welthungerhilfe“ 2012 der zwei-
te, der tatsächlich umgesetzt 
wird. Dazwischen lagen aber meh-
rere Platzierungen. „Ich mag diese Mün-
ze persönlich sehr gerne und habe mich 
über den Preis natürlich unheimlich ge-
freut“, erzählt die selbstständige Pro-
duktdesignerin. „Ich wollte die gesamte 

Geschichte auf der Münze erzählen und 
habe deshalb nicht nur einen märchen-
haften, verwunschenen Wald entworfen, 
sondern auch die beiden Häuser und 
den Weg dazwischen angelegt. Da es 
schon so viele detaillierte und aufwen-
dige Darstellungen von Rotkäppchen 
gibt, war es mir wichtig, die Figuren re-
duziert zu halten.“

Digital und per Hand

Gerber, die 2013 ihr Studium in Produkt-
design abschloss, liebt das moderne 
Design. Arbeiten für die industrielle Pro-
duktion, beispielsweise im automotiven 
Bereich oder mobiler Kommunikation, 
nehmen ihre meiste Zeit in Anspruch. 
Die moderne Technik hat bei dem Nach-
wuchstalent natürlich voll und ganz Ein-
zug gehalten. Sie arbeitet mit 3D-Dru-
ckern und ist in der Lage, im Computer 

dreidimensional angelegte Schriften 
automatisch ins Modell zu fräsen. „Am 
Anfang zeichne ich aber erst einmal viel. 
Und zum Schluss kommt immer die 
Handarbeit. In der Münzgestaltung be-
steht die besondere Herausforderung 
darin, trotz der geringen Höhe möglichst 
plastisch zu arbeiten“, weiß Elena Ger-
ber, die sich gerne auf der World Money 
Fair einen Eindruck davon verschafft, für 
wen sie letztendlich arbeitet. „Ich habe 
ein Gefühl dafür bekommen, was sich 
die Sammler wünschen. Unter den 
Münzgestaltern gehöre ich als junge 
Frau eher zu einer Minderheit. Aber auch 
das verändert sich immer mehr.“ Und 
was wäre ihr eigener größter Wunsch, 
wenn es um Sammlermünzen geht? „Ich 
würde so gerne mal eine Rumpelstilz-
chen-Münze entwerfen. Denn das ist das 
Lieblingsmärchen meines Sohnes.“

Porträt 3
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Sensationelle 
Innovation

Das Sammlerjahr 2016 beginnt mit einer Weltneuheit: Die erste 

5-Euro-Sammlermünze mit innovativem Polymerring erscheint 

mit dem Motiv „Planet Erde“.

 Das hat es in der Geschichte der 
Münzgestaltung noch nicht gege-

ben: Eine Münze, die abgesehen von 
den üblichen Münzmetallen hochmo-
derne Materialien verwendet, wird offi-
ziell auf der Berliner World Money Fair 
am Stand der VfS präsentiert. Es ist die 
weltweit erste Münze mit einem inno-
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der Europäischen Union zur Entwick-
lung neuer Sicherheitsmerkmale 
für Münzen. Denn was für den Sammler 
die Münze zu einem besonderen 
Schmuckstück macht, ist tatsächlich 
eine Methode, um Münzen fälschungs-
sicherer zu machen. Durch die Transpa-
renz eines solchen Ringes könnten ge-
fälschte Exemplare beispielsweise 
durch Lichtschranken automatisch er-
kannt werden. 

Entwickelt wurde der hochmoderne 
Werkstoff letztendlich in Kooperation 
mit der RWTH Aachen. Die Bi-Metall-
Ronden werden von allen fünf Präge-
stätten geprägt. 

Um der innovativen Münze einen 
passenden Rahmen zu geben, wurde 
die Firma koziol, ein führender Herstel-
ler von Design-Artikeln aus Kunststoff, 
mit dem Entwurf und der Produktion 
einer modernen Präsentationsbox be-
auftragt. Münze und Präsentationsbox 
bilden aufgrund der verwendeten Far-
ben und Materialien gestalterisch eine 
Einheit (mehr Infos auf www.koziol.de). 

vativen Polymerring aus hochwer-
tigem, transluzentem Kunststoff. Der 
Ring wird je nach Prägestätte in unter-
schiedlichen Blau tönen eingefärbt. Das 
Thema passt perfekt zu diesem Design-
element: Unser Planet und das Weltall 
ließen sich hervorragend mit dem run-
den, blau schimmernden Ring verbin-
den. Für die Wertseite wurde allen am 
Wettbewerb teilnehmenden Künstlern 
ein Entwurf des Adlers von Alina Hoyer 
aus Berlin zur Verfügung gestellt.

Jahrelange Forschung

Bevor es überhaupt um Motiv und De-
sign gehen konnte, musste zunächst 
ein Kunststoff gefunden werden, der 
viele Voraussetzungen erfüllt: hitze- 
und kältebeständig, unempfindlich 
gegenüber Wasser, Chemikalien und 
UV-Strahlung, widerstandsfähig ge-
genüber starken mechanischen Bela-
stungen und dennoch prägbar. 

Der Polymerring ist somit das Ergeb-
nis jahrelanger Forschung mit vielen 
Beteiligten – und übrigens im Auftrag 

Eine Postkarte 
zum Bestellen 
dieser Münze 
finden Sie im 
separaten Ma-
gazinteil in der 
Heftmitte. 

Motiv: „Planet Erde“

Künstler/in: Stefan Klein,
Iserlohn; 
Alina Hoyer, Berlin (Adler)

Ausgabetermin: 
14. April 2016

Prägestätten: Berlin (A), 
München (D), Stuttgart (F), 
Karlsruhe (G), Hamburg (J)

Gewicht: 9 g

Durchmesser: ca. 27,25 mm

Material: CuNi25, CuNi19, Polymerring 
(fünf verschiedene Blautöne)

Randschrift: BLAUER PLANET ERDE • 
BLAUER PLANET ERDE •

Nominal: 5 Euro

Auflage: Spiegelglanz: limitiert auf
max. 250.000 Stück; 
Stempelglanz: ca. 1.500.000 Stück

5-Euro-Sammlermünze „Planet Erde“
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Drei Fragen an Stefan Klein, Gestalter der Münze „Planet Erde“

Stefan Klein, Agentur Klein und 
Neumann

Wie sind Sie an den Entwurf herangegangen?
Wie bei allen neuen gestalterischen Aufgaben beginnt zu-
nächst eine umfangreiche Recherche zum vorgegebenen The-
ma. Nach ersten groben Skizzen auf Papier folgt der eigent-
liche Prozess der Gestaltung am Computer im Grafikpro-
gramm. Die Idee, den Entwurf auf einem grafischen Punkte- 
bzw. Kreissystem aufzubauen, ergab sich durch die Optik der 
darzustellenden Elemente, wie zum Beispiel das Planeten-
system, die Erde selbst und genauso die Außenform der Mün-
ze, die alle auf der Form eines Punktes basieren.

Welche besonderen Herausforderungen stellten sich durch 
den Polymerring und die Aufteilung der Münze?
Die optisch starke und zugleich aber sehr spannende Untertei-
lung der Münze durch den Polymerring galt es geschickt in die 
Gesamtoptik zu integrieren, ohne dass der blaue Ring die Mo-
tivik stört. Durch die Farbgebung und die leichte Transparenz 
des Materials lag es auf der Hand, den Ring symbolisch als 
schützende Atmosphäre der Erdkugel wirken zu lassen. Im Mit-
telpunkt liegt unser schöner Planet Erde, dessen Kontinente 
grafisch durch ein Punkterastersystem dargestellt sind. Im äu-
ßeren Münzring sind mit gleichen grafischen Stilmitteln unter-
schiedlich große Planeten positioniert. Diese optische Verein-
heitlichung bzw. Reduzierung auf eine grafische Form schafft 
die visuelle Zusammengehörigkeit aller Elemente der Münze.

Welche Bedeutung hat 
es für Sie, dass Ihr Ent-
wurf zur Umsetzung 
ausgewählt wurde?
Wenn, wie bei diesem 
Thema, im gesamten  
gestalterischen Prozess 
viel Herzblut und Spaß 
stecken, ist es eine gro-
ße Belohnung zu wissen, 
dass man die Münze 
später als umgesetzes 
Objekt in den Händen 
halten kann. In der inno-
vativen Münztechnik mit 
dem Polymerring steckt 
ein hohes Potenzial an 
gestalterischen Möglich-
keiten. Es werden sicher-
lich noch viele weitere 
großartige Geldstücke 
mit dieser außergewöhnlichen Technik entstehen, die auch 
bei vielen jüngeren Menschen auf Begeisterung stoßen wer-
den! Für uns war das die erste realisierte Münze und von daher 
ein Projekt allerhöchster Bedeutung.
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Illustrationen 
der auf der Mün-
ze dargestellten 
Schlüsselszene 
finden sich in 
vielen Märchen-
büchern – hier in 
einer Ausgabe 
von 1845. 

Motiv: „Rotkäppchen“ 
aus der Serie „Grimms Märchen“

Künstlerin: Elena Gerber, Berlin

Ausgabetermin: 4. Februar 2016

Prägestätte: Berlin (A)

Gewicht: 18 g

Durchmesser: 32,5 mm

Material: Silber (Ag 925)

Randschrift: ... UND LAUF NICHT VOM WEG AB

Nominal: 20 Euro

Auflage: Spiegelglanz: limitiert auf 
max. 175.000 Stück (einschl. der Münzen für 
das Jahresset 2016);
Stempelglanz: ca. 800.000 Stück

Am 4. Februar 2016 erscheint die erste der neuen Silber-

Sammlermünzen in 925er Silber. Das Motiv ist das Märchen 

„Rotkäppchen“ der Brüder Grimm. 

 Die Sammlermünzenserie „Grimms 
Märchen“ wird in diesem Jahr mit 

einem ganz besonderen Exemplar fort-
gesetzt. Denn mit der Ausgabe zum 
vierten Märchen in der Serie, der Samm-
lermünze „Rotkäppchen“, erfolgt die 
Umstellung auf ein neues Material und 
neues Nominal. Diese und alle weiteren 
Silber-Sammlermünzen erscheinen als 
20-Euro-Münzen in 925er Silber und tra-
gen somit dem Wunsch vieler Sammler 
nach hochwertigeren Silbermünzen 

Rechnung. Mit der Münze startet also 
eine neue Ära im Münzangebot der Bun-
desrepublik.

Das Motiv fügt sich in seiner Anmu-
tung gut in die Reihe der bisher erschie-
nenen Münzen ein, die sich alle durch 
eine klare Komposition und einen mo-
dernen Stil auszeichnen und jeweils 
Schlüsselszenen der Märchen ins Bild 
setzen. Elena Gerber aus Berlin, die die 
Jury mit ihrem Entwurf überzeugte, 
wählte die erste Begegnung zwischen 

20-Euro-Sammlermünze „Rotkäppchen“

Versilbertes Märchen
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Edle Präsentationsmappen für neue 20-Euro-Sammlermünzen

In Oberammergau gibt es das „Rot-
käppchenhaus“, das rundherum im 
Stile der Lüftlmalerei mit Motiven des 
Märchens bemalt ist.

Rotkäppchen und der 
Wolf als Skulptur von 
Ignatius Taschner am 
Märchenbrunnen im 
Berliner Volkspark 
Friedrichshain

Rotkäppchen und dem Wolf im Wald als 
Motiv. Der dunkle Wald mit seinen verti-
kal ineinander verflochtenen Strukturen 
symbolisiert das Unbekannte und Un-
bewusste der Märchenhandlung. Die 
Figuren stellen überzeugend die Naivi-
tät des kleinen Mädchens und das Be-
drohliche des Wolfes dar. Der würdige 
Adler auf der Wertseite nimmt die Struk-
turen der Komposition auf der Bildseite 
gut wieder auf. 

Das gute Ende der Grimms

Das Märchen Rotkäppchen steht in den 
Kinder- und Hausmärchen der Brüder 
Grimm ab der ersten Auflage von 1812 
an Stelle 26 (KHM 26). Wie mehrere 
Werke der Grimms geht es auf Charles 
Perrault (1628–1703) zurück. Seine Er-
zählung „Le Petit Chaperon Rouge“ wur-
de mündlich von Johanna und Marie 
Hassenpflug weitergegeben, die im 18. 
und 19. Jahrhundert zahlreiche Mär-
chen französischen Ursprungs in den 
deutschsprachigen Raum überlieferten. 

Allerdings fehlt in der Fassung von 
Perrault noch das gute Ende, bei dem der 
Jäger das Rotkäppchen und die Groß-
mutter wieder aus dem Bauch des Wolfes 
befreit. Das Märchen der Grimms ist als 

allgemeine Warnung an Kinder zu verste-
hen, vorsichtig zu sein. Perraults Fassung 
hingegen stellt eher das Thema Unschuld 
und Verführung in den Mittelpunkt. 

Die Geschichte des Rotkäppchens 
hat zahlreiche Dramen, Opern, Filme 
sowie Werke der Bildenden Kunst inspi-
riert. Die erste Verfilmung von Walt Dis-
ney entstand bereits 1922 als siebenmi-
nütiger Stummfilm, ein eigenhändig 
gezeichnetes Erstlingswerk des 1966 
verstorbenen Zeichentrickmeisters.

Inspiration für Kultur und Kunst

Bis heute ist die Geschichte ein fester 
Bestandteil von Märchenbüchern und 
wird gerne im Kindertheater aufgegrif-
fen. Auch in Kunst und Architektur be-
gegnen einem das kleine Mädchen und 
der Wolf in unterschiedlichsten Facet-
ten. In Berlin steht beispielsweise eine 
besonders gelungene Skulptur als Teil 
des dortigen Märchenbrunnens. In der 
Etaller Straße in Oberammergau steht 
ein Haus, das in seiner Fassadenmalerei 
das gesamte Märchen darstellt. In die-
ser Straße befinden sich weitere Häuser, 
die andere Märchen thematisieren – für 
Liebhaber der Grimmschen Geschich-
ten ist sie daher einen Ausflug wert.

20-Euro-Sammlermünze „Rotkäppchen“

Versilbertes Märchen Alle 20-Euro-Sammlermünzen werden in einer exklusiven Präsentationsmappe 
geliefert. Die Münzen sind sicher und geschützt in Münzkapseln eingelegt, die 
der Mappe entnommen und wieder eingefügt werden können. Das Design und 
die Veredelungen orientieren sich an den 25-Euro-Sammlermünzen der Präge-
qualität Spiegelglanz, die im vergangenen Jahr ausgegeben wurden. Auch diese 
Produkte sind elegant in Schwarz und Grau gehalten mit den bekannten Design-
elementen in den Farben der deutschen Flagge. Sie sind mit Softtouchfolie, 
Goldprägung und UV-Spotlackierung ausgestattet und bieten optisch und hap-
tisch ein abgerundetes Sammlererlebnis. 
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2-Euro-Gedenkmünze

Barockes Dresden ziert Münze zu 
Ehren Sachsens

Feindes diente. Dennoch hatte der Zwin-
ger keine Befestigungsfunktion. August 
der Starke ließ das barocke Gesamt-
kunstwerk zu Beginn des 18. Jahrhun-
derts von Architekt Matthäus Daniel 
Pöppelmann und Bildhauer Balthasar 
Permoser als prachtvollen Ort der hö-
fischen Fest- und Repräsentationskultur 
erschaffen. Schon damals beherbergten 
die Gebäude die kurfürstlichen Kunst-
sammlungen und die Bibliothek. 

Mitte des 19. Jahrhunderts schloss 
der Architekt Gottfried Semper die zur 
Elbe hin offene Seite mit einem Galerie-
gebäude ab. Das 1855 eröffnete und 
heute Semperbau genannte Gebäude 
war eines der wichtigsten Museumspro-
jekte des 19. Jahrhunderts in Deutsch-
land. Es beherbergte bis zum Zweiten 
Weltkrieg außer der Gemäldegalerie 

Die elfte 2-Euro-Gedenkmünze aus der Serie „Bundesländer“ 

ist Sachsen gewidmet. Die Bildseite zeigt eines der be-

kanntesten Barockbauwerke Deutschlands: den Zwinger 

in der sächsischen Landeshauptstadt Dresden.  

Welches Bauwerk könnte das 
Bundesland Sachsen besser re-

präsentieren als der Dresdner Zwinger?  
Einerseits ist der großartige Barockbau 
weltbekannt und zeugt von der Pracht 
der sächsischen Kurfürsten. Anderer-
seits spielt er noch heute mit seinen 
Pavillons und Galerien, dem Kronentor, 
dem Nymphenbad und nicht zuletzt 
dem Garten im Zwingerhof für Dresdner 
und die Besucher der Stadt eine wich-
tige Rolle als Oase zum Entspannen 
und Spazierengehen sowie als Kulturer-
lebnis. 

Der ungewöhnliche Name „Zwinger“ 
hat seinen Ursprung in der Befesti-
gungskunst und verweist auf die ur-
sprüngliche Lage des Baus zwischen der 
inneren und äußeren Befestigungsmau-
er der Stadt, die zum „Einzwingen“ des 

Motiv: „Sachsen“

Künstler: Jordi Truxa, 
Neuenhagen
(Nationale Seite – Bildseite)

Ausgabetermin: 5. Februar 2016

Prägestätten: Berlin (A), 
München (D), Stuttgart (F), 
Karlsruhe (G), Hamburg (J)

Gewicht: 8,5 g

Durchmesser: 25,75 mm

Material: Bimetall

Randschrift: EINIGKEIT UND RECHT

UND FREIHEIT

Nominal: 2 Euro

Auflage für den Umlauf: 
ca. 30 Mio. Stück



Aktuell 9

Vielfältige Kultur: Dresden hat zahlreiche Baudenkmäler  
zu bieten – hier die Frauenkirche bei Nacht.

auch das Kupferstichkabinett und die 
Mengssche Abguss-Sammlung antiker 
Skulpturen. 

1945 brannten Zwinger und Semper-
bau bei einem Bombenangriff aus und 
wurden in den 50er- und 60er-Jahren 
wieder aufgebaut. Heute sind hier Mu-
seen der Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresden untergebracht. Außerdem 
dient der Zwinger als Veranstaltungsort 
für Musik- und Theaterveranstaltungen. 

Münze zeigt das Kronentor

Der preisgekrönte Entwurf von Jordi Tru-
xa aus Neuenhagen zeigt einen Blick 
aus dem Innenhof des Dresdner Zwin-
gers auf das Kronentor, das die auf alten 
Festungsmauern stehende Langgalerie 
unterbricht. Dabei wird die Charakteris-
tik der barocken Gartenanlage sehr klar 
vermittelt. Besonders beeindruckend ist 
die gelungene Darstellung der räum-
lichen Tiefe bis an die architektonische 
Fassade. Die Einbeziehung der Garten-
anlage als wesentlicher Bestandteil des 
Gesamtensembles hatte die Jury beson-
ders überzeugt. Dank der durchdachten 
Komposition auf dem Münzrund gelingt 
eine horizontale Betonung des Westflü-
gels, die den Charakter einer Orangerie 
deutlich macht.

Vom 2. Platz in den Umlauf

Natürlich ist das Ensemble nicht die ein-
zige weltbekannte Sehenswürdigkeit im 
Bundesland Sachsen, das mit einer Flä-
che von 18.400 Quadratkilometern und 
rund 4 Millionen Einwohnern im Mittel-
feld der 16 deutschen Länder liegt. 

Dresden selbst hat viele weitere Bau-
denkmäler zu bieten. Dazu gehören bei-
spielsweise die Frauenkirche, das Resi-
denzschloss und die Semperoper. Darü-
ber hinaus sind auch die anderen ge-
schichtsträchtigen und kulturell interes-
santen Städte wie Leipzig, Chemnitz, 
Meißen oder Bautzen einen Besuch 
wert. Leipzig, die Wirkungsstätte Johann 
Sebastian Bachs, gilt als Musikstadt 
schlechthin. Weitere wichtige Kulturgü-
ter Sachsens, dessen Vorläufer mit dem 
Burgbau in Meißen als Markgrafschaft 
Meißen schon 929 gegründet wurde, 
sind das Meißner Porzellan und die be-
sonders in Seiffen beheimate erzgebir-
gische Holzschnitzkunst – beide Kunst-
handwerke sind weit über die Grenzen 
Europas hinaus bekannt und beliebt. 

Auch für Naturliebhaber hat der Frei-
staat Sachsen etwas zu bieten. Insbe-
sondere das Erzgebirge, das Vogtland, 
die Sächsische Schweiz und das Zittau-
er Gebirge sind beliebte Tourismusziele. 
Die beeindruckende Natur der Säch-
sischen Schweiz mit ihren Sandsteinna-
deln und Felsriffen, Buchenwäldern und 
Wildbächen steht seit 1990 als Natio-
nalpark unter Schutz.

Der Innenhof und das Außengelände des Dresdner 
Zwingers sind ganzjährig frei zugänglich. Nur in den 
Nachtstunden (April bis November 22:00 bis 5:00 
Uhr und Dezember bis März 20:00 bis 6:00 Uhr) wird 
der Zwingerhof geschlossen. Der Zwinger beher-
bergt folgende Museen der Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden:

•  Gemäldegalerie Alte Meister: im Semperbau

•  Porzellansammlung: Eingang am Glockenspiel-
pavillon

•  Mathematisch-Physikalischer Salon: Eingang 
im Zwingerhof

•  Informationen: www.skd.museum und 
www.der-dresdner-zwinger.de

Besuch des Dresdner Zwingers

Wilde Natur: die Basteibrücke ist das Wahrzeichen der für ihre bizarren  
Felsformationen bekannten Sächsischen Schweiz.

Die Bestellkarte 
für das 2-Euro-
Sammlermünzen-
set „Sachsen“ fin-
den Sie in dem se-
paraten Magazin-
teil in der Mitte 
dieser Ausgabe.
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Neue Münze: „Planet Erde“
Die 5-Euro-Sammlermünze, die jetzt erscheint, hat einen 

tollen blauen Leuchtring. Das Material, aus dem dieser Ring 

gefertigt ist, nennt sich Polymer. 

in diesem Jahr gibt es etwas ganz Neues: Am 14. April erscheint 
eine 5-Euro-Sammlermünze, die aus drei Teilen besteht: einem 
äußeren Ring, einem inneren Kern (Pille) und einem blauen 
Polymerring, der zwischen dem Ring und der Pille eingesetzt 
wird. Das Tolle daran: Der Ring ist transluzent – also teilweise 
lichtdurchlässig – und leuchtet daher wunderbar, wenn man 
die Münze gegen das Licht hält. Jede der fünf deutschen Prä-
gestätten hat dem Ring ein etwas anderes Blau gegeben, so-
dass es die Münze mit insgesamt fünf verschiedenen Blautö-
nen für den Polymerring gibt.
Thema der Münze ist unser Planet, die Erde. Im inneren Teil 
erkennt man die Erdkugel. Im äußeren Ring ist das Weltall mit 
verschiedenen Planeten und Sternen dargestellt. 
Aber was ist eigentlich Polymer? Eigentlich bedeutet der Be-
griff Polymer wortwörtlich „aus vielen Teilen“. Denn dieser 

chemische Stoff besteht aus mehreren großen Molekülen, al-
so chemischen Teilchen. In diesem Fall ist Polymer die Be-
zeichnung für das Material, aus dem der blaue Ring gefertigt 
ist, nämlich aus sehr hochwertigem Kunststoff. 
Dieses Material haben Experten an einer technischen Univer-
stität entwickelt, der RWTH Aachen. Der Kunststoff ist so robust 
und hitzebeständig, dass er mit der Münze geprägt werden 
kann und ganz fest an den beiden Metallteilen haftet. Ihre Er-
findung haben sich die Wissenschaftler bereits mit einem Pa-
tent schützen lassen, damit sie keiner nachmachen darf. 
Gerne kannst Du mir auch Deine Fragen stellen oder Wünsche 
zu bestimmten Themen äußern: praegi@badv.bund.de 

Dein Prägi 

Hallo Münzschatzsucher,

Suchbild aus Euren Bildern des Malwettbewerbs
In der unteren Collage aus Euren Bildern haben sich 10 Fehler eingeschlichen. Findest Du Sie?
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 Die Motive aller 20-Euro-Silbermün-
zen des Jahres 2016 sind beschlos-

sen. Für die 20-Euro-Gedenkmünze 
„200. Geburtstag Ernst Litfaß“, die im Juli 
2016 erscheinen wird, wurde ein Entwurf 
von Susanne Jünger aus Berlin ausge-
wählt. Die Münze würdigt Druckereibesit-
zer und Verleger Ernst Theodor Amandus 
Litfaß (1816–1874), der insbesondere für 

die Erfindung der nach ihm benannten 
„Litfaßsäule“ bekannt ist. Sie steht auch 
im Zentrum der Münze, gemeinsam mit 
einer stilisierten männlichen Person, die 
sowohl für Ernst Litfaß als auch für einen 
Bürger, der die Säule als Informations-
quelle nutzt, stehen kann.

Für die 20-Euro-Gedenkmünze „125. 
Geburtstag Otto Dix“, die im November 

diesen bedeutenden deutschen Maler 
und Grafiker des 20. Jahrhunderts wür-
digt, wurde ein Entwurf von Friedrich 
Brenner aus Diedorf ausgewählt. Die 
Bildseite zeigt eine gelungene Collage 
aus einem Porträt und der Signatur des 
Künstlers sowie einem seiner Haupt-
werke. Die Randschrift lautet „DU MUSST 
ALLES SELBER SEIN !“

Siegerentwürfe

Motive 2016 stehen fest
Kabinett verabschiedet die Entwürfe für die 20-Euro-Sammlermünzen 

„200. Geburtstag Ernst Litfaß“ und „125. Geburtstag Otto Dix“.

 Lieferplan Privatkunden 2016 für Abos und Goldmünzen

April 2016:
Kursmünzenserien 2016 (in Spiegelglanz) 
Kursmünzenserien 2016 (in Stempelglanz) 
2-Euro-Sammlermünzenset „Sachsen“ (Spiegelglanz)
2-Euro-Sammlermünzenset „Sachsen“ (Stempelglanz)

Juli 2016:
20-Euro-Goldmünze „Heimische Vögel – Nachtigall“
Silber-Sammlermünzen „Rotkäppchen“, „Nelly Sachs“, „Ernst Litfaß“

November 2016:
100-Euro-Goldmünze „UNESCO Welterbe – Altstadt Regensburg 
mit Stadtamhof“ 
Silber-Sammlermünzen „Deutschlandlied“ und „Otto Dix“
20-Euro-Silber-Sammlermünzenset 2016

Einzelbestellungen werden nach dem Ausgabetermin ausgeliefert.

 Im September 2015 fanden zahlreiche 
offizielle Präsentationen statt. Am 16. 

September 2015 präsentierte der Staats-
sekretär im Bundesfinanzministerium Dr. 
Michael Meister die 100-Euro-Goldmünze 
„UNESCO Welterbe – Oberes Mittelrhein-
tal“. In der Burgschänke der auf der Mün-
ze abgebildeten Marksburg in Braubach 
am Rhein (Bild unten rechts) überreichte 

Dr. Meister Erstprägungen der kostbaren 
Münze an Bürgerinnen und Bürger, die 
sich ehrenamtlich für das Welterbe 
„Oberes Mittelrheintal“ eingesetzt hat -
ten. Zur Einführung sprach Landrat Frank 
Puchtler, Verbandsvorsteher Zweckver-
band Welterbe Oberes Mittelrheintal.

Nur einen Tag später, am 17. Septem-
ber 2015, übergab Meister dann die 

10-Euro-Sammlermünze „500. Geburts-
tag Lucas Cranach der Jüngere“ unter an-
derem an den Landesbischof Prof. Dr. 
Heinrich Bedford-Strohm sowie an den 
Oberbürgermeister der Lutherstadt Wit-
tenberg, Torsten Zugehör. 

Am 30. September folgte dann in Berlin 
die Präsentation der 25-Euro-Feinsilber-
münze „25 Jahre Deutsche Einheit“. Bun-
desfinanzminister Dr. Wolfgang Schäuble 
stellte die Münze in der Hessischen Lan-
desvertretung in Berlin vor und überreichte 
eine Erstprägung an den Hessischen 
Minis terpräsidenten Volker Bouffier.

 Offizielle Präsentationen

Neue Münzen vorgestellt
Bundesfinanzminister Dr. Schäuble präsentiert die Feinsilber-

münze „25 Jahre Deutsche Einheit“. Sein Staatssekretär übergibt 

die 100-Euro-Goldmünze 2015 und die „Lucas Cranach“-Münze.

Bundesfinanzminister Dr. Wolfgang Schäuble (links) mit 
dem Hessischen Ministerpräsidenten Volker Bouffier bei 
der Präsentation der 25-Euro-Feinsilbermünze in Berlin

Dr. Michael 
Meister (rechts) 
mit Landrat 
Frank Puchtler 
bei der Vorstel-
lung der 100-
Euro-Goldmünze 
„Oberes Mittel-
rheintal“

Die preisgekrön-
ten Entwürfe für 
die beiden aus-
stehenden 
20-Euro-Samm-
lermünzen des 
Jahres 2016
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Vorschau Heft 2/2016
In der nächsten prä gefrisch-Ausgabe geht es unter anderem um die 
20-Euro-Sammlermünze „125. Geburtstag Nelly Sachs“. Außerdem stellen 
wir Ihnen das Bestellformular für die Goldmünzen 2016 zur Verfügung.
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Das BADV informiert: Prägestatistik 2015
Das BADV veröffentlicht auf vielfachen Sammlerwunsch nach Abschluss eines Prägejahres die tatsächlich beauftragten Prägemengen 
deutscher Sammlermünzen. Mit diesen Angaben soll die auf der Internetseite der Deutschen Bundesbank veröffentlichte Prägestatistik 
(Umlaufmünzen) ergänzt werden. 

10-Euro-Sammlermünzen 2015

Thema Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempel-
glanzausführung in Stück

Auflage der Spiegel glanz-
ausführung in Stück*

Dornröschen aus der Serie Grimms Märchen D 12.02.15 1.103.000 180.000

200. Geburtstag Otto von Bismarck A 26.03.15 1.078.000 180.000

150 Jahre Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger J 07.05.15 1.068.000 175.000

1000 Jahre Leipzig F 02.07.15 1.054.000 175.000

500. Geburtstag Lucas Cranach der Jüngere G 01.10.15 1.032.000 175.000

Kursmünzenserien 2015

 Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempelglanz-
ausführung in Stück

Auflage der Spiegelglanz-
ausführung in Stück

2015 A 08.03.15 39.800 34.000

2015 D, F, G, J 08.03.15 135.300 108.000

Silber-Sammlermünzenset 2015

Jahreszahl Auflage in Stück

2015 60.000

2-Euro-Sammlermünzenset 2015 „Hessen“ aus der Serie Bundesländer

Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempelglanzausführung in Stück Auflage der Spiegelglanz ausführung in Stück

2015 A, D, F, G, J 30.01.15 40.000 50.000

20-Euro-Goldmünze „Linde“ aus der Serie „Deutscher Wald“ 

Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempelglanz-
ausführung in Stück

2015 A , D, F, G, J 26.06.15 200.000

100-Euro-Goldmünze „Oberes Mittelrheintal“ aus der Serie „UNESCO Welterbe“

Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempel-
glanzausführung in Stück

2015 A , D, F, G, J 01.10.15 163.000

2-Euro-Sammlermünzenset 2015 „25 Jahre Deutsche Einheit“ 

Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempelglanzausführung in Stück Auflage der Spiegelglanz ausführung in Stück

2015 A, D, F, G, J 30.01.15 -- 40.000

2-Euro-Sammlermünzenset 2015 „30 Jahre EU-Flagge“

Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stempelglanzausführung in Stück Auflage der Spiegelglanz ausführung in Stück

2015 A, D, F, G, J 05.11.15 -- 25.000

25-Euro-Sammlermünze 2015 „25 Jahre Deutsche Einheit“ 

Jahreszahl Münzzeichen Ausgabetag Auflage der Stem-
pelglanzausf. i. S.

Auflage der Spie-
gelglanz ausf. i. S.*

2015 A, D, F, G, J 01.10.15 1.500.000 250.000

25-Euro-Sammlermünzenset „25 Jahre Deutsche Einheit“

Jahreszahl Münzzeichen Auflage in Stück

2015 A, D, F, G, J 35.000

* inklusive Silbermünzen für das Set

* inklusive Silbermünzen für das Jahresset


